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Sportartspezifisches Schutzkonzept  
für Indoorangebote 

 
Sportart: Ballsport 
Stand: 7. August 2020 

 
Dieses sportartspezifische Schutzkonzept gilt für alle Ballsport-Angebote der HNT, die in 
geschlossenen Räumlichkeiten stattfinden. Das Schutzkonzept gilt ergänzend zu den all-
gemeinen Schutzkonzepten der HNT, die das Verhalten in den eigenen Vereinshallen so-
wie in öffentlichen Sporthallen regeln. Es beschreibt die für die jeweilige Sportart zu-
sätzlich zu den generellen Vorschriften notwendigen Verhaltensmaßnahmen.  
 

Den nachfolgend aufgeführten Regeln und Maßnahmen ist unbedingt 
Folge zu leisten! 

 
Sie sind auch online unter www.hntonline.de/restart einsehbar. Bei Zuwiderhandlung 
sind die Trainer und Mitarbeiter der HNT dazu berechtigt, die Person vom Training aus-
zuschließen und sie auch der Räumlichkeiten zu verweisen. 
 
Für den Trainingsbetrieb beim Ballsport in geschlossenen Räumen sind folgende Regeln 
zu beachten: 
 

• Auf den Beginn des Trainings warten die Teilnehmer/innen an einem Ort im di-
rekten Umfeld der Halle. Dabei sind die Abstandsregeln einzuhalten. Direkt vor 
dem Eingang sowie im Eingangsbereich der Halle darf nicht gewartet werden! 

 

• Beim Betreten und Verlassen der Halle über die entsprechenden Ein- und Aus-
gänge ist darauf zu achten, dass der Mindestabstand von 1,5 m eingehalten 
wird. 

 

• Der Zutritt zu den Hallen ist nur mit einem Mund-Nasen-Schutz gestattet! Nur 
während der Übungseinheiten selbst darf der Mund-Nasen-Schutz abgelegt wer-
den. Kinder sind bis zur Vollendung des 7. Lebensjahrs von der Tragepflicht be-
freit. 

 

• Die Umkleideräume und Duschbereiche können genutzt werden. Dabei muss der 
Mindestabstand von 1,5 m durchgängig eingehalten werden. Es ist außerdem auf 
die Beschilderung vor Ort zu achten. Das Umziehen und Duschen muss innerhalb 
der eigenen Trainingszeit erfolgen, damit es nicht zu Überschneidungen mit an-
deren Gruppen kommt. Aufgrund dieser Einschränkungen empfehlen wir den 
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Teilnehmer/innen weiterhin, in Trainingskleidung zu kommen und zu Hause zu 
duschen. Mitgebrachte Taschen können auf einer Bank oder am Rand abgelegt 
werden. 
 

• Vor und nach dem Training sowie nach jedem Toilettengang werden die Hände 
gründlich gewaschen oder desinfiziert. 
 

• Die Teilnehmer/innen bringen ihr eigenes Handtuch und Getränk mit. 
 

• Die Teilnehmerzahl wird auf maximal 10 Personen pro Training begrenzt. Da Kör-
perkontakt und Training ohne Abstand in festen Sportgruppen von bis zu 10 Per-
sonen wieder erlaubt ist, kann der Ballsport dann ohne Abstand stattfinden. 
 

• Zum Schutz der Teilnehmer/innen ist aber trotzdem darauf zu achten, bei den 
Spielen den Kontakt auf ein nötiges Minimum zu beschränken.  
 

• In den Trink- und Spielpausen ist auf den Mindestabstand von 2,5 m zu achten. 
 

• Die Ausgabe und das Einsammeln der Kleingeräte/Bälle sowie das Aufstellen von 
Toren und Hütchen übernimmt ausschließlich der Übungsleiter/in. 
 

• Benutze Bälle und Schläger werden vor und nach den Spielen desinfiziert. 
 

• Auf das Tragen von Trainingsleibchen wird verzichtet. 
 

• Die Sporthalle muss ausgiebig gelüftet werden. Im besten Fall bleiben die Fens-
ter das gesamte Training über geöffnet. Spätestens nach Ende des Trainings müs-
sen die Fenster und nach Möglichkeit auch Türen geöffnet werden. 

 

• Nach dem Training ist die Halle zügig zu verlassen. Das Verweilen in der Halle 
und direkt vor den Ein- und Ausgängen ist nicht gestattet. 

 

• Das Führen einer namentlichen Anwesenheitsliste vor Ort ist nicht notwendig, 
da die Kontaktdaten der Teilnehmerinnen bei der Online-Anmeldung erfasst wer-
den. Sie werden den notwendigen Zeitraum über aufbewahrt. 


